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ALle, diedaran teilnehmen möchten, sollten sach späteslens bis
15. Februar beim 1. Vorstand, Huberi Weigenand, Tel. 1203,
anmelden. Lassen Sie sich einiach überraschen.
lm Januar wurden wieder ein ge Geburtslage beim AGV gefei-
ed. Es waren beiden aktiven Sängerni am 11.1. Wolfgang lvlül-
er, 63 Jahre; am 20.1. Huben Z€ger, 75 Jahre und am 30.1.
Ewald Brecht, 76 Jahre. Bei den passiven Mitgliedem waren
es am 14.1. Ewald Gröhblihl. 60 Jahre: am 27.1. Daniel
Schrapp, 76 Jahre und am 29.1. Walter Friedrich, 75 Jahre.
Der AGV wünscht allen seinegenannten undungenannten "Ge-

burtstagskindern ' viel Glück und Gesundheit für das kom-

Wotfgang Stach

das Spiel gegen den r.ansruher SC und Frankf urt eingegangen,
was natürlich ebenfalls große Freude brachte. Wir hotfen auf
drei erfolgfeiche Heimspiele m t tollen Toren und natürlich drei
Siege unserer Mannschaft- Der Fanc ub freut sich, ein weiteres
Fanclub lritglaed in seinen Reihen begrüßen zu dürfen und
euch berichlen zu können, dass w r bald eine Milgliederver
sammlung einberufen, um sich wieder e nmal zu treflen und
einander kennen zu lernen. Rechtzeilig werden wir vorab alle
[4itgleder über Zeit und Ort derVeranstatung informieren. Na-
türlich sind dazu auch immeralle Inieressierten eingeladen, die
uns einmal unveöindlich besuchen möchten und uns kennen
lernen wollen. Wir werden deshalb auch an dieser Stelle recht-
zeitrg bekannt geben, wann und wo wir uns veffen,
Braun

VdK Philippsbulg YdK
Freitag, 6. März. Motorbootsiammtisch
Samstag, 7. Mälz, Aprös-Ski-Party auf dem Steg vom alten
Eoolshaus. 19.00 bis 20.00 Uhr: Happy Hour {zwei Gelränke
zum Preis von einem).
Nuran diesem Freitag fällt der allgemeine Stammtisch im alten
Bootshaus aus. Ab Fretag, den 13. März, geht es wie üblich
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Ski- und Kanu-Club Philippsbulg

Futsal-Spo.t-Club
Fortuna Philippsburg

Bericht 6. Spieltag

"Anzinger Katzen"
FC Bayern Fanclub
Philippsburg/Baden 2008 e.V.

Telelonische Patientenberatuns
UPD-Hotline ietzt kost€nfrei
Das bundeswehe Beratungste efon der Unabhängigen Patien-
tenberatung Deutschland (UPD) ist ab sofort unter einer neuen
und jetzl gebührenfreien Fuinummer zu erreichen:0800/
0117722. Unlerdies€r Nummer können sich Patienten kosten-
os von montags bis freilags n der Ze t von 10 bis 18 Uhr zu
Gesundheitsfragen beralen lassen. Bslang waren lür diesen
UPD-Dienst neun Cent pro [4inuie angefallen. Die UPD unter
stützt Patienten seit qul zwei Jahrer n 22 Seralunqsstellen
sowie über diese Hotline. Eereits seil Oktober 2006 gibt es in
Sluttgart ein UPD-Büro in Trägeßchaft des Sozialverbands
VdK Baden-Württembeig, das sch n der Gaisburgstraße 27,
70182 Stuttgart, belindet. Weitere Informationen zu den Aulga
ben der Unabhängigen Patientenberaiung Deulschland gibt es
unter wMe.upd-online-de.

Am vergangenen Sonntag spielten die ersatzgeschwächten
Phil ppsburger gegen den derzeiligen Tabellenzweiten ltters-
bach in Bretten.
In der ersten Halbzeit stand dielunqe Mannschaft des FSC sehr
gut. Zu Beginn schoss Ph lippsburg gleich das 1:0. Nach etwa
zehn Minuten erhöhte Phiippsburg auf 2:0. Halbzeitstand war
2:1 für den FSC.
ln der zweiten Hälfle machte Phllippsburq weilerhin ein schö-
nes Spiel, allerdings ließ sich der FSC aus seiner Formation
locken und kassierte unnötge Gegentore. Endstand war 4 i7 für
Ittersbach. Ein Lob an die lvlannschaft, die sich nicht hängen
ließ. Ein Unentschieden wäre durchaus verdienl aewesen.

Am 07.02.2003 findet der 7. Spieltag in Plozheim statt.
Hier spielt um 16.00 Uhr der FSC qeqen Ptorzheim. Abfahrt sl
um 14.15 Uhr an der Sporthalle.

Traininsszeiten
Samstag, den 07.02.: ke n Training
Dienstas, den 10.02.: 17.00 Uhr auf dem rolen Platz be der
Sporthalle (kurzfislige Anderu nqen werden auf unserer Home-
page bekannl gegeben).
[,4ehrlnfosrund um das Futsalgeschehen finden Sie auf unserer
Homepage unter www.f utsaFsc-ph lippsburg.de.
Christina Bubenilschek
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Oie nächsten SDielb€suche in München
Gänz kurrristig und sehr überraschend hat ein Mitglied der
Anzinqer Katzen'zwei Kaden für das resllos ausverkaufte

Heimspiel des FC Bayern gegen Borussia Dortmund am kom-
menden Sonntao erhallen. Des Weiteren sand zwei Karten für
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Lebensqualität durch Nähe
Liebe Huttenheimer,
für unser Proieh "Lebensoualität durch Nähe' haben sich auf-
grund der Bürgerbelragung im vergangenen Jahr und der sich
daraus fortführenden Dasklssionen zwei zenirae lhemen he-
rauskristallisiert, die wir nun latkräftig weiterverfolgen werden:
1) Nahversorgung in Huttenheim sichern: Was können wir Ge'
werbetreibende tun. um das E nkaufen für die Huxenheimer
Bürger interessanter zu machen? Was können wir Aürger und
Vereine tun. um die Existenz der Gewerbetreibenden zu si

2) Lebenswertes Huttenheim:Wie können wir Neubürger, junge
Erwachsene, Frauen, Familren und ältere Menschen bess€r in-
tegrieren?
Aufgrund der im Vorfeld geführten Gespräche hat sich bereits
eine Gruppe von Gewerbetreibenden zusarnmengelunden. In
einem erslen Schrrtt wollen sie mii einem Unternehmer-Stamm-
tisch noch mehr Gewerbetreibende zum Gesoräch und Aus-

Auch wn Bürqer sind gefragt, wenn es darum geht, unsere Le-
bensoualität weiter zu sachern, Um konkete Maßnahmen in die
Wege zu biren, treffen wiruns am l\,4illwoch, 11. Februar2009,
um 19.30 tJhr im Bürgersaal (Bathaus Huttenheim). Hierzu lade
ich Se recht herzlich ein.
Markus Heil, Ortsvorsteher


